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Teil mit zweigspezifischen physikalischen, chemischen 
und anderen speziellen Kennwerten für die produk
tive Konsumtion.

Es ist Aufgabe des Instituts für Leichtbau und öko
nomische Verwendung von Werkstoffen, durch eine auf 
Schwerpunkte konzentrierte ingenieurtechnische Bera
tungstätigkeit sowie durch die Vermittlung der neue
sten wissenschaftlichen Erkenntnisse auf dem Gebiet 
der Materialökonomie die produktionsvorbereitenden 
Abteilungen wichtiger Kombinate und Betriebe, die In
genieurbüros und die Gruppen von Ingenieurökono
men für die Erzeugnisrationalisierung in die Lage zu 
versetzen, die Effektivität der Materialökonomie maxi
mal zu btemflussen.

Das Institut für Leichtbau und ökonomische Verwen
dung von Werkstoffen hat die besten Beispiele und Er
fahrungen in der Arbeit der produktionsvorbereitenden 
Abteilungen auf dem Gebiet der Materialökonomie 
systematisch zu erfassen. Die Verallgemeinerung der 
Erfahrungen ist eine wichtige Methode der ingenieur- 
technischen Arbeit des Instituts zur Unterstützung der 
Betriebe und Kombinate.

1. Das Institut für Leichtbau und ökonomische Ver
wendung von Werkstoffen hat den wissenschaftlich- 
technischen Vorlauf auf dem Gebiet des Leichtbaus 
und der ökonomischen Materialverwendung als Vor
aussetzung zur Unterstützung der produktipnsvor- 
bereitenden Abteilungen in den Betrieben und Kom
binaten zu schallen. Dazu gehören: v

a) Ausarbeitung von Methodiken als Voraussetzung 
zur Durchführung von Gebrauchswert- und Ko
stenanalysen bei Erzeugnissen zur Durchsetzung 
der ökonomischen Materialverwendung

b) Erarbeitung, ständige Vervollkommnung und 
Herausgabe von Konstruktions-, Berechnungs
und Dimensionierungsvorschriften als Wissens
speicher für
— statische Festigkeit
— Betriebsfestigkeit
— mechanische Eigenschaften fester Körper
— Schwingungen
— Strömungsmechanik
— optimale Werkstoffkombinationen
— typische leichtbaugerechte Konstruktions

details

c) Entwicklung und Bereitstellung von EDV-Pro- 
grammen zur Optimierung der Planung und Lei
tung materialökonomischer Prozesse sowie von 
Programmen für die automatische Produktions
vorbereitung, z. B. Programme für die automati
sche, Berechnung tragender Konstruktionen

d) Aufbau des Informationssystems für Werkstoff
kennwerte zur
— planmäßigen und koordinierten Ermittlung der 

Werkstoffeigenschaften, die Darstellung dieser

Eigenschaften in Form von Kennwerten und 
die Bestimmung der Zuverlässigkeit dieser 
Kennwerte

— einheitlichen Erfassung, zentralen Speicherung 
und Auswertung sowie zur systematischen 
Übermittlung dieser Kennwerte an die Nutzer

e) Aufbau eines ständigen Informationsdienstes über 
die neuesten Ergebnisse der theoretischen und 
experimentellen Forschung auf dem Gebiet des 
Leichlbaus und des ökonomischen Werksloffein- 
satzes
— als Wissensspeicher für die produktionsvorbe

reitenden Abteilungen in Form des Leichtbau
katalogs

— zur Qualifizierung von speziellen Leichtbau
ingenieuren in Stützpunkten der WB und 
Kombinaten durch regelmäßig durchzufüh
rende Schulungen auf dem Gebiet des Leicht
baus und der ökonomischen Materialverwen
dung

f) Erarbeitung von Lehr- und Schulungsmaterial 
zur Qualifizierung der ingenieurtechnischen Ka
der.

2. Das Institut für Leichtbau und ökonomische Ver
wendung von Werkstoffen hat zur unmittelbaren 
Unterstützung der produktionsvorbereitenden Abtei
lungen in den Betrieben und Kombinaten auf dem 
Gebiet des Leichtbaus und der ökonomischen Mate
rialverwendung folgende Aufgaben zu- lösen:
a) Ausarbeitung von erzeugnisbezogenen konstruk

tiven Prinziplösüngen zur Durchsetzung des 
Leichtbaus, wie
— technisch-ökonomische Optimierung von Kon

struktionen, insbesondere von Tragwerken
— leichtbaugerechte Konstruktionen für ausge

wählte Erzeugnisse mit besonders hohem 
Schwierigkeitsgrad und Verallgemeinerungs
grad

— Entwicklung der allgemeinen Dimensionie
rungsgrundlagen des Leichtbaus

b) Erarbeitung von Prinziplösungen für eine opti
male Werkstoffkombination, wie z. B.
— für den Einsatz neuer Werkstoflkombinatio- 

nen der Hauptwerkstoffe sowie
— für die Eigenschaftsbeeinflussung und Ent

wicklung der Hauptwerkstoffe.

Berlin, den 19. November 1969

Der Ministerrat 
der Deutschen Demokratischen Republik

R a u c h f u ß  
Stellvertreter des Vorsitzenden

Der Minister 
für Materialwirtschaft
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